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Eine Kurzeinführung in den Pastoralen Prozess im Pastoralen Raum Pastoralverbund 

Lippstadt für die Dokumentation des Prozesses und der wichtigen Prozessschritte 

 

Bereits vor der Errichtung des PR Lippstadt begann ein Vorprozess mit allen Hauptamtlichen 

der drei Teams und den Gremienmitgliedern sowie engagierten Ehrenamtlichen aus den 

ehemaligen Pastoralverbünden. Schwerpunktmäßig ging es um ein Zusammenwachsen der 

einzelnen Gemeinden und Pastoralverbünde und die Vorbereitungen zur Errichtung des PR. 

Dieser Vorprozess wurde bereits durch die Beratungsdienste (B. Hucht und W. Beule) 

begleitet.  

Mit der Errichtung des PR im Februar 2020 startete auch der Pastorale Prozess.  

Diese Dokumentation bietet einen Überblick über die Schritte, die Arbeitsweisen und 

Ergebnisse auf dem Weg zur Pastoralvereinbarung. 

In der Arbeit mit dem Effectuation - Ansatz als Methode für den Prozess wurde schnell 

deutlich wie dynamisch der Prozess und die gesamte Entwicklung im Pastoralen Raum ist. 

Um dieser Dynamik gerecht zu werden, hat die Steuerungsgruppe entschieden, die 

Pastoralvereinbarung an 10 Leitsätzen auszurichten. In diesen Leitsätzen werden Haltungen 

beschrieben, die unserem pastoralen Handeln zu Grunde liegen. 

In den zusätzlich beigefügten Protokollen der Statusgespräche wird der Verlauf des 

Prozesses, die Beteiligung der Gremien und aller Interessierten sowie des Seelsorgeteams 

deutlich.  

Um möglichst viele Menschen erreichen und beteiligen zu können und mit Blick auf die 

Dynamik, liegt der Schwerpunkt der Pastoralvereinbarung auf der digitalen Fassung, die 

durch einen gedruckten Flyer ergänzt wird. Auch der Titel: „unterwegs – KATHOLISCH FÜR 

LIPPSTADT“ weist auf die Dynamik hin. 
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Der Pastorale Prozess im Pastoralen Raum Lippstadt mit Dokumenten (Schwerpunkt Arbeit der StG) 

Zeit  Was ist geschehen?  Weitere Infos. Dazu passende und erklärende Dokumente 

      

1. Januar 2010  Erzbischof Hans Josef Becker 
legt die zukünftigen 
Pastoralen Räume fest. 

 Der Zuschnitt der zukünftigen 
Pastoralen Räumen wurde mit 
den Dekanaten beraten.  

Grundstatut der Pastoralverbünde / Amtsblatt 1/2010 

      

Ab 2018  Vorprozess  Gemeinsame Stadtkonferenz 
einmal im Quartal.  

 

      

21. September 2019  Alle gewählten 
Gremienmitglieder und 
ehrenamtlich Engagierten aus 
den Gemeinden werden zur 
Auftaktveranstaltung 
„Aufbruch“ eingeladen. 

 Bei dieser Veranstaltung 
wurden viele Informationen 
zum zukünftigen Pastoralen 
Raum gegeben und die 
Teilnehmenden mit ihren 
Einschätzungen zum Prozess 
eingebunden. 

Auswertung der Auftaktveranstaltung (01_Auswertung 
Auftakt.pdf) 
Ergebnisse der Gruppenarbeit bei der Auftaktveranstaltung 
(02_Tischvorlage Auseinandersetzung mit dem Prozess.pdf) 
 
 

      

21. September 2019  Freischaltung der Homepage    

      

1. Januar 2020  Thomas Wulf wird Pfarrer 
aller Pfarrgemeinden, die den 
Pastoralen Raum Lippstadt 
bilden. 

   

      

2. Februar 2020  Der Pastorale Raum Lippstadt 
wird errichtet und mit einem 
Weggottesdienst durch die 
Stadt gefeiert. 

 Am Fest Darstellung des Herrn 
feierten ca. 250 Gläubige bei 
regnerischem Wetter eine 
Messe an verschiedenen Orten. 

Dekret zur Errichtung der Pastoralverbundes Pastoraler 
Raum Lippstadt / Amtsblatt  
 

      

Februar 2020  Teamklausur  In den Teamklausuren ist der 
Pastorale Prozess gemeinsames 
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Thema im Seelsorgeteam. Der 
Effectuation-Ansatz wird als 
möglicher Weg für den Prozess 
vom Team favorisiert.  

      

Ab Februar 2020  Gemeinsames Pfarrbüro für 
den Pastoralen Raum in der 
Klosterstr. 5 

 Die Verwaltungsaufgaben 
werden im gemeinsamen Büro 
gebündelt. Eine tägliche 
Erreichbarkeit des Büros ist 
gewährleistet. 

 

      

März 2020  Der Finanzausschuss wird 
errichtet. In diesem sind 
Vertreter aller 13 
Kirchenvorstände.  

 Im Finanzausschuss werden die 
gemeinsamen finanziellen 
Belange des Raumes geregelt.  

 

      

Mai 2020  Gemeinsame 
Pfarrnachrichten 

 Aus den ehemals 3 Pfarrbriefen 
der Pastoralverbünde werden 
zu Beginn des ersten Lockdowns 
die Pfarrnachrichten für den 
gesamten Raum. 

 

      

1. Juli 2020  Michael Heyer wird 
Verwaltungsleiter für den 
Pastoralen Raum Lippstadt. 

   

      

16. September 2020  Die Steuerungsgruppe für den 
Pastoralen Prozess wird 
einberufen und beginnt den 
Pastoralen Prozess zu 
steuern. 

 Als Methode, um den Prozess zu 
steuern, hat sich die 
Steuerungsgruppe für die 
Methode der Effectuation 
entschieden. 

Die Steuerungsgruppe - Erklärung für die Gremien (03_Die 
Steuerungsgruppe.pdf) 
Effectuation-Ansatz (04_Effectuation-Ansatz.pdf) 
Mögliche Prozessarchitektur Effectuation 
(05_Prozessarchitektur Effactuaion.pdf) 
Vorgeschaltete Visionsarbeit: Wozu bist Du da Kirche von 
Lippstadt? (06_Vorgeschaltete Visionsarbeit.pdf) 
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12. Januar 2021  Start einer Umfrage zur Frage: 
„Ich wünsche mir in Lippstadt 
eine Kirche, die …“ 
und „Diese drei Angebote 
würden mir gefallen“. 

 Die Umfrage wurde über die 
Zeitung, den Pfarrbrief und die 
Homepage beworben. 
Insgesamt gab es an die 350 
Rückmeldungen zu den Fragen.  

Auswertung Umfrage allgemein 
(07_Auswertung_Umfrage_allgemein.pdf) 
Auswertung Schüler und Schülerinnen (08_Auswertung 
Schüler innen Vision Kirche.pdf) 
Ergebnisse der Auswertung Rückmeldebögen (09_Ergebnis 
der Auswertung Rückmeldebögen Kirchenaustritte.pdf) 

      

9. Februar 2021  Erste Statusgespräch   Protokoll (10_Protokoll zum ersten Statusgespräch.pdf) 

      

März 2021  Teamklausur digital  Trotz Corona arbeitete das 
Seelsorgeteam im digitalen 
Format weiter.  
Auch die Steuerungsgruppe 
trifft sich in Videokonferenzen. 

 

      

Mai 2021  Die zehn Leitsätze für den 
Pastoralen Raum Lippstadt 
und die acht Handlungsfelder 
für die Pastoral werden 
veröffentlicht. 

 Die Leitsätze legen die Haltung 
fest, in der wir in Lippstadt den 
Pastoralen Prozess entwickeln. 
Sie sind mit den Gremien 
abgestimmt. Die Grundlage für 
die Leitsätze und 
Handlungsfelder sind die 
Auswertungen der Ergebnisse 
der Veranstaltung „Aufbruch“ 
und der Umfrage. 

Broschüre Leitsätze und Handlungsfelder (11_Broschüre 
Leitsätze und Handlungsfelder Stand Mai.pdf) 
 

      

September 2021  Bei der Veranstaltung 
Marktplatz der Macher*innen 
im Pfarrzentrum St. Bonifatius 
entstehen 10 konkrete 
Projektideen.  

 Diese 10 Projekte werden 
ausgewertet und fließen mit in 
die Pastoralvereinbarung ein, 
die am Ende des Prozesses 
steht. 

Fotoprotokoll Marktplatz der Macher und Macher*innen 
(https://drive.google.com/drive/u/0/folders/1B9d9Y0VA3Z-
kDdIE_SK5NLk_r3lkKzJz.)  
vorläufige Projektliste (12_konkrete Schnellboote.pdf) 

https://drive.google.com/drive/u/0/folders/1B9d9Y0VA3Z-kDdIE_SK5NLk_r3lkKzJz
https://drive.google.com/drive/u/0/folders/1B9d9Y0VA3Z-kDdIE_SK5NLk_r3lkKzJz
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9. November 2011  Zweites Statusgespräch   Protokoll (13_2. Statusgespräch Lippstadt.pdf) 

      

November 2021  Wahl der Pfarrgemeinderäte  In allen Pfarreien des Raumes 
werden PGR / 
Gemeindeausschüsse gewählt. 

 

      

Januar 2022  Konstituierung des 
Pastoralrates. 

 Vertreter*innen aller 
Pfarrgemeinderäte bilden den 
Pastoralrat. Im Pastoralrat 
werden alle Themen beraten, 
die den gesamten Raum 
betreffen. 

 

      

Ende Januar 2022   Alle Gremienmitglieder 
werden eingeladen, an der 
Arbeit zu den vier 
Schwerpunktthemen des 
Erzbistums mitzuwirken. 

 Die Arbeitsgruppen sollen 
konkrete Ideen und Haltungen 
zu den vom Erzbistum 
vorgegeben Schwerpunkten für 
Lippstadt erarbeiten. Die Arbeit 
an den Schwerpunkten ist die 
Weiterentwicklung der 
Handlungsfelder. 

Einladung zur Mitarbeit in den AGs an alle 
Gremienvertreter (14_Einladungsmail.pdf) 

      

März 2022  Teamklausur   Themen u.a.: Einbindung des 
Pastoralrates in den laufenden 
Pastoralen Prozess.  

 

      

März 2022  Die vier Arbeitsgruppen zu 
den Schwerpunktthemen 
nehmen ihre Arbeit auf. 

 Die AGs Mission, Ressourcen, 
Diakonie und Liturgie 
entwickeln eigene 
Schwerpunkte im Rahmen des 
Prozesses. 

Fragen für Arbeitsgruppen (15_Fragen für die 
Arbeitsgruppen.pdf) 
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10. Mai 2022  Drittes Statusgespräch   Protokoll (16_Statusgespräch 2022-05-10 Prot.pdf) 

      

Juli / August 2022  Interviews mit allen 
Projektgruppen mit Hilfe von 
standardisierten Fragen 

 Die Ergebnisse der Interviews 
werden von der StG gebündelt 
und die wichtigsten 
Erkenntnisse zusammengefasst. 

Vorüberlegungen und Fragen (17_Auswertungsfragen 
Projektgruppen.pdf)  
Projektübersicht (18_ Liste Projekte.pdf) 
Zusammenschau Interviews Projekte (19_Projekte 
Interviewergebnisse) 

      

Bis Oktober 2022  Inhaltliche Planung und 
Vorbereitung der 
Meilensteinveranstaltung und 
Erarbeitung einer 
„Kurzfassung“ des Zielbildes  

  PowerPoint Präsentation zum Zielbild (20_Auswertung des 
Zielbildes.pdf) 

      

November 2022  Meilensteinveranstaltung  
„Im Fluss…“ Alle 
Gremienmitglieder wurden zu 
dieser Tagesveranstaltung 
eingeladen. 

 Die Projekte (und die 
Quintessenz der Interviews) und 
der Arbeitsstand und die Ideen 
der AG´s werden vorgestellt und 
Resonanzen dazu eingefangen. 

Fotoprotokoll zur Veranstaltung (21_Fotoprotokoll Im 
Fluss.pdf) 
Erkenntnisse aus den Interviews (22_Leitsätze und 
Erkenntisse.pdf) 

      

10. Januar 2023  Viertes Statusgespräch   Protokoll (23_Protokoll zum vierten.pdf) 

      

Januar 2023   Weiterarbeit in den AGs und 
Projektgruppen 
(Wärmewoche, Lichtimpulse 
in St. Elisabeth) 

  Statement AG Mission (24_Missionarischer 
Schwerpunkt.pdf) 
Statement AG Liturgie (25_Erkenntnisse der AG Liturgie für 
den Pastoralen Prozess und die Pastoralvereinbarung.pdf) 
Statement AG Diakonie (26_Erkenntnisse der AG 
Diakonie.pdf) 
Statement AG Ressourcen (27_Zusammenfassung AG 
Ressourcen für PV.pdf) 
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Ab Februar 2023  Weiterarbeit hin zur 
Pastoralvereinbarung 

 Die Veranstaltung Im Fluss wird 
ausgewertet und die 
Erkenntnisse werden gebündelt. 
Die 10 Leitsätze werden die 
Grundlage für alle 
Überlegungen.  

 

      

März 2023  Teamklausur  Themen u.a. Stand des 
Pastoralen Prozesses und 
Struktur der 
Pastoralvereinbarung 

 

      

13. Juni 2023  Fünftes Statusgespräch   Protokoll (28_Statusgespräch zum 5.pdf) 

      

Ab Juni 2023  Entwicklung der Form der 
Pastoralvereinbarung im 
digitalen Format und als Flyer 

 Die ersten Ideen für die 
Pastoralvereinbarung werden 
umgesetzt Dokumentation, 
Flyer, Pastoralvereinbarung 
digital  

Textentwurf für den Flyer zur Pastoralvereinbarung 
(29_Pastoralvereinbarung - Flyer Text - mit einleitendem 
Satz.pdf) 
Erkenntnisse der STG und Ausblick (30_STG Erkenntnisse 
und Ausblick.pdf) 
Beitrag der Marienschule zum Pastoralen Prozess 
(31_Beitrag Marienschule Pastoralvereinbarung.pdf) 
Beitrag der Büchereien im PR (32_Beitrag Büchereinen PR 
Lippstadt.pdf) 

      

15. August 2023  Vorstellung der Inhalte und 
Überlegungen der StG zur 
Pastoralvereinbarung für die 
Gremienvertreter – im 
Anschluss beraten die 
Gremien und geben der StG 
Resonanzen 

 Den Gremienvertretern des 
Pastoralrates und des 
Finanzausschusses werden in 
einer gemeinsamen Sitzung die 
Pastoralvereinbarung und die 
nächsten Schritte vorgestellt. 
Die Gremienvertreter können 

Vorschlag Flyer Pastoralvereinbarung (33_layoutvorschlag 
Pastoralvereinbarung_korr3.pdf) 
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innerhalb eines Monats ihr 
Feedback dazu geben. 

      

September 2023  Rückmeldungen der Gremien 
und Erarbeitung der 
Finalfassung Flyer der 
Pastoralvereinbarung 

 Nach der Vorstellung der 
Pastoralvereinbarung in der 
digitalen Form und als Flyer 
geben die Gremien dazu 
Resonanzen die berücksichtigt 
werden. 

Zusammenstellung aller Rückmeldungen 
(34_Rückmeldungen nach Leitsätzen.pdf) 
Änderungen die von der Steuerungsgruppe eingearbeitet 
wurden. (35_Pastoralvereibarungen mit 
Rückmeldungen.pdf) 
Finale Fassung des Flyers 
(36_pastoralvereinbarung_2023_final.pdf) 

      

 

Stand 02.Oktober 


